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Titelbild: Die essbaren Lungenseitlinge
wachsen zusammen mit Blechnum penna-
marina im Farngarten.

Es liegen wenig farnfreundliche Hitzetage
hinter uns. Dank Nebelanlage und täglich
mehrmaligem Giessen, konnten wir den

grösstenTeil unserer Farnschätze durch

den Sommer bringen. Wir hoffen auch eure
Farne sind gesund und aus dem "Gröbsten"

raus.

Seit es nachts wieder etwas kühler ist,
wachsen die ersten essbaren Pilze im

Farngarten. Darüber berichten wir im

nachfolgenden Artikel.

Eva Glink hat uns ihren Artikel über die

technische Umsetzung des Salvinia-Effektes
im Schiffbau zur Verfügung gestellt.

Peter Bürki hat seinen mittlerweile über
hundert Farnarten umfassenden Garten

neu angelegt und berichtet von seinen

Erfahrungen mit seiner Farnsammlung
mitten in einem Wohngebiet.

Im August durften wir ein bunt
zusammengewürfeltes, internationales Team

von Farnforschern bei der Suche nach

Herbarmaterial und Proben für genetische
Untersuchungen des Dryopteris affinis

Aggregats und der Spinulosa-Gruppe

begleiten. Eine Dokumentation dieser
spannenden Farnwoche folgt am Ende des
Prothalliums.

Wir wünschen euch, liebe Farnfreunde,
eine tolle Zeit im Farngarten, im Wald oder

vor dem Farnararium.
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